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Der betätigte Don ^uon
21ch, der 2ïïenjch muf) etroas für das fierçe
ßaben, lieber Setter, öreund und Ghrift,
2Seil der Giebe liebensroürdige Scheie
Cieblich find in all" dem Grdenmijï.
Solches dachte auch ein Qunggefelle
2Jelteren Satums an dem Sodenfee
Smmishofen roar die fchöne Quelle
©eines Safeins. 2<onftan3 in der 2Täh'.

Clnd in 2Conftan3 lebte eine fchöne
Strohroitroe, doch roar fie oon Stroh;
Clnd das ßer3, es feuf3te Ölötentöne
Sei dem 3"ngelinge. Go, fo, fo
Clnd er nahm als 3ärtlich 2Ingebinde
Öünf der Gier unter feinen ßut.

£Dafj man die oerbotne 8racht nicht finde
Clnd 30g aus ooll Guft und Clebermut.

Soch beoor die ©ren3e er paffierte,
Vehrte er 3U einem Gehoppen ein,
Clnd da ihn der ßihe ßut genierte,
©rüfjte er die ßerbergsbrüder fein.
O, roie fuhren da die frifchen Gier
Clnterm ßut heroor! 3erquietfcht, 3erquetfcht

ßingen fle im Sratenrock dem ôreier
Clnd ein Son 3uan ftand, gelb betätfeht. T.g.

ßeftätigt

junger Ghemann: 2lch, ich fag' Jahnen,

3U füjj ift fi*2' DOn allem kann man mit ihr
fprechen, fi« rocifî alles...!

21elterer Ghemann: ©laub's, mein Cieber,

mit meiner Ôrau geht's auch fo, pe roeijj
auch alles, fogar immer beffer! 20. e*.

|p»F* 5ur Hotrj. üm 23erfpätungen 3U oermeiden,

find £3ufendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche 21dreffen 311 richten, fondern an die

Kedaktion oder an den 25erlag.

Tin Kampf
gegen die 3ahlreichen (Erkältungen im ßerbfi und
28inter, roie ßuften, ßalsroeh, ßeiferkeit, Katarrh
haben die Ulybert -6aba- Tabletten unbedingt den

Sieg daoongetragen. ßunderttaufende oon Kranken
find durch die ©aba-Sabletten roieder hergeftellt.

Sieffinbert-ffiaba-Sabletten roerden nachgemacht,
deshalb 23or(ichl beim inkauf. Siefelben erhält man nur in
Schachteln à ör. 1..

Hole]LS Thea!er a Konzerie Cafés
BERN

ïpnDtaPÏÇPllP ^InPICPn täglich reiche Auswahl und
ToyCldl lOLllO OUuliüll schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
Bern 1551JoMlort" (1 Min. v. Bahnhof)

Erstklassiges, von
Einheimischen u. Fremden
bevorzugtes Etablissement.

Stets fesselnde u.
unterhaltendeHeluetia

BERN (bei d. Hauptpost) Programme 1

Café CorsoBern s Aarbergorgasso
Täglich: II

Die Kapelle Meyer and Zwahlen
1613

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat
"¦'"'»"'? Sfa'ï's Rosa Bleuel

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 1.50 an.

Café-Restaurant
Täglich v. 47, bis 6'/2 u. 8 bis 10>/2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Wildische HaarpflHTB^ssjâSisssïss:
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.

Frau L.WILD SohTi?n^!ea"e 9 BERN
1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Moderne Damen
Herren-

Schuhe

HOCH
au Dock" Bern

Marktgasse 13.

- u.

4

RINNEITS

(DIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum ge^
fäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner 1490

¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦
Gebrüder

G I ES BRECHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke
Blei 0. Messingverglasungen
Schaufeoster- und Laden¬

einrichtungen 1593

Hofßl-PGIlSiOn | Alkoholfreies Restaurant L. Grünig

Schuelzerhaus
am Gurren bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Husslchl
Ganz naheTannen Waldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

Bern Pension Hortensia

3 Minuten v. Bahnhof
Laupenstrasse 1

Telephon 3946 l. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. 1553

Spezialistin
für Massage und Körperpflege.
Frl. Anna Stöckli, Hirschengraben

10, in. St., Bern. 1646

Fuss -Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen,
Warzen etc. Telephon 1799

A. Rudolf, Bundesgasse 18
vis-à-vis

dem Grand Hôtel Bernerhof
Manicure Massagen

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:

Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1559

vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Güter bürgerlicher
Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.

Massige Preise. 1476

Weinfelden1;»; Hotel »ür
Tel. Nr. 43. Direkt am |

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle I

Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

G-escliäftsleiiteBeüördenVereinePrivate
bestellen ihre

Drucksachen
am vorteilhaftesten bei der

Buchdruckerei des Nebelspalter"
Jean Frey, ZUrich

J\uf Wd)loa

ftt^-r'

Örit)li (der eine Ôenfterjcheibe 3erbrochen

hat): Sitte, lieber 23ater, nidit hauen, 3ieh'

mir's lieber an meinem Grbteil ab!

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Tolephon BOÖO
Rote Radier St. Gallen

Inhaber: G. TSCHUMPER
Hinter« Davidstrasse Nr. 8

Tponcnrtrt TOn Oepäck, Waren, Mobiliar,
I I dllopUl l « Kassen nnd Klavieren

Reinigung von Fenstern, Küchen nnd
Böden aller Art 1547

Ver betatschte Von Juan
Ack. der Mensen muß etwas sür dos Kerze
Kaben. lieber Detter, Sreund und Cbrist.
Weil der Liebe iiebenswürdige Scberze
Lieblicb sind in all' dem Erdenmist.
Solcbes dacbte aucb ein Junggeselle
Aelteren Datums an dem Bodensee
Emmisbosen war die scböne Quelle
Seines Daseins. Ronstanz in der Bäk'.

«Und in Ronstanz lebte eine scböne

Strobwitwe. docb war sie von Strok:
(tnd das Kerz. es seuszte Aiötentöne
Bei dem Iüngeiinge. So. so. so

«Und er nabm ais zärtlicb Angebinde
Aüns der Cier unter seinen Kut.

Daß man die verbotne Sracbt nicbt sinde
«Und zog aus vo» Lust und «Uebermut.

Docb bevor die Grenze er passierte.
Rekrte er zu einem Sckoppen ein.
«Und da ibn der Kitze Kut genierte.
Grüßte er die Kerbergsbrüder sein.

O. wie subren da die sriscben Cier
«Unterm Kut beroor! Jerguietsckt. zerczuetsckt

Kingen sie im Bratenrock dem Äreier
»Und ein Don Juan stand, gelb betätscbt. 7.5,

SeMîgt
Junger Ekemann: Acb. icb sog' Iknen.

zu süß ist sie. von ollem kann man mit ikr
sprecken. sie weiß a i I e s l

Aeiterer Ekemann: Glaub's, mein Lieber.
mit meiner Trau gekt s ouck so. sie weiß
auck olles, sogar immer besser! 22. s-n.

UM- Zur Notiz. Um Verspätungen zu vermeiden,

sinci Zusenciungen sür ciieses Blatt nicnt an per.
sönilcne Aciressen zu rlcnten. sonciern an ciie

Reciaklion ocler an clen Verlag.

Im Hampf
gegen clie zanlreicnen Erkältungen Im Kerbst uncl

Winter, wie Küsten. Kalsweb, Kelserkelt, Aatarrb
baden ciie ÄVbert-Ssba-Tsbletten unbeclingt clen

S!eg claoongetragen. Kunàerttausenàe von tranken
sincl clurcb cile Gaba-Tabletten wiecler bergestellt.

DleWnderi-Gado-Todlelien rveroen nackgeinocni.
àeskalb 2Zors!ck> delm Einkauf. Dieselben erkäli man nur in
Ecnacniein à Ar. I..

ls

Vonlàl-ivl-lll- ^Nl-ivl-N ^ágliob rsiobs àsvàbl unà
IvljlîllIIIàlM iZIlblàbll sobrnsàâ -ubsrsitot. tàdt
v«r«I»AiIt«I», kinàsn Lis in àsr». boicanuten Rsstànràllt

ttir8vlivngraben
lZern is5l..Aslilkiirt" (1 «In. V. Sàkof)

Lrstkisssijzes, von Lin-
keimiscken u. fremden
bevorzugtes établisse-
ment. Ltets kesselnde u.

uàrksltendeûlîllIlîtiZ
iz^î^<ixr <bki à. Uauntpost> programme I

r-iziicli! Il

Ote Xspellle IlAeyer «»cl ^vrslkle»
lkIZ

Osmpt- u. klsissluttdsd, 's'urnsn
mit dom ^plsnslp-1'urngppgrst

Note! NlliiIbeerbllW. Kern
I^eu elnxerlcktetes Haus. Limmer von rr. I.5V an.

vsîv-kvsîsursnî
ràxllcb v. 4»/, dis k-/- u. S bis I0>/- vbr, Sonntaxs v. N bis 12 vnr:

crstklsssigv lXiinstIor-Ilon2vrîe!
eintritt krel. 1600 Kein Konsumatlonsaukscklax

WààNMpflkê°°:^
u. ?ur Lriîvu^ung V. ^Ujzonbrsuen u Lsrtwuelis.
?rsu I..«?lll.0 5à"A"°e"'°° ockl,

1491 >VIlcllsc.t,os ttssrws»»er dot mir -eu bssloken.

Herren-
Loliulis

lvigrktgssss 13.

» U.

kelik «edllW àgSW uiiileiigiizzk

S IZillsràs,
3 Liesellsckskts^immer

t^inàl seller, I K.egelbâtm
iVlünckner r^inài - IZrâu
Pilsner Iriser - vue»

llocbkeinen Lskê u. sonstige
exquisite Qetränke. ?um xe-
kâll. lZesucke empkiebit sicb

». «inner 4go

»»»»»»» »»»»»»

Qsbk'üclSk'

verner 5piejel->ltli>>i>ifi!kt>ir
8Ii>Z5cI>Ieif- ». >"l>Iierv/erke

vlei u. Il/Iezziii^verglzziiiigen
Zelizuteoster- iiinl l.Zllen-

tinriclituiijeii is-»

îclllilelîei'Illlii!
sm Lurtsn bei Lsrn
kieuerbsules «sus :: lîutilize
^.SîZS :: prâctitlîze kiusstctil
lZsnz nsbelsnnenuslâunjzen
Scköne Spsslerzänge
clstier kllr Pensionäre (lîutie-
unà Lrltolunlzsbecillrktljzie)

desonâers jzeetxnet
Pensionspreise: lâ

l?r. S.30 dis t?r. 7.50
sites tàjZi'Ikken

kltte prospetite verlsnsen
rtökl.empf.slcb â.lZesItzerlii

Camille KbâernîZlà.

Lern, Zliinssi'àbvll
vis-à-vis IZsiisvus-?àis.

fusssr?tla - k1s»»su«e

fr!. kârtZcki
^Vs>zl,su»es»»e, lZern

Kern
3 Minuten v. Lâiinko!

tSIMàSM i
r-Ieption ZS4S I. elajke

Scköne Limmer, anerkannt suie
Kücne, Kaclimittsj-stee. I55Z

?-»>.Anii» Sîûolllî.^Iii^eiien-
graben 10. III. St., V«I»N. 1K4S

fU88-^rxt
vipi. Spezialist in «ckmer^loser,
sorxliiltix. iZetianaljZ. u. iieiiunx
von einxevacbsenen Xaxeln,

Warnen etc. relepbon ^79S

^. kuâolk, IZunaesjzasse 18
vis-à-vis

ciem Oranci Hûtel Lernertio!

Legen ZissrsusfsN
IZIixier pincus von prok. Or. meci.
/^ux. Socin, Kasel, mit u. obne ?ett
riascbe 5r. Z.50. »Noin»o---

Irailîî lu belieben cl. N. Weiss-
mann, ?»rkijmerie. l-bur. I5SZ

vis-à-vis ciem Ltsattiieater unci Kornbauskelier. (Ziiter dûrxeriicder
iviittsjz- unci àdenlltisck, sovie Restauration nu jecier ?axes2eit.

iViâssijze preise. 147k

WnkeIllen7°Nlitei«iii''
^ol. I»--. 4Z.

klekti. I.icbt unà /entralkei^ung (Zuts Lüeke Reelle I

Weins vktenes vier Auto-Sansoo. Ls srnxkleUt sied
àsn lîll. iZssebâktsrsisenàen kökl. A. 8ai«i-N»vin-k>ivIloi».

bestellen ibre

am vorteilbzktesten bel àer

vuedàt'llekkrkl âk8 .FsdklîMltkr"
-Zsan pré», Illrlvli

^ìuf Abschlag

Sritzii (der eine Senstersckeibe zerbrocben

bot): Bitte. lieber Bater. nicbt kauen, ziek'

mir s lieber an meinem Erbteii ab l

u. Koinigungs-Instiîuî Kote Kollier St. Kellen
làbor: k. ?Sc:iZIIIll?L«
llintsr« Oâviàstrâss» à 8

1"»'«znsi^<^i»'r vepâvk, Vsi-oll, iVlodiUsr,

voll rso»tvrll, Rttodoo lUlll
vdà »Nor »rt. 1547
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